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Der Buchdrucker gehört zu den 
Borkenkäfern. Er ist der bedeutendste 
Schädling an der Fichte. In warmen und 
trockenen Jahren kann der Buchdrucker 
allein in Bayern mehrere Millionen alte 
Bäume zum Absterben bringen.
Bekämpfen lässt sich der Buchdrucker 
nur durch vorbeugende Suche nach  
befallenen Fichten („Käferbäumen“)  
und rasches Fällen/Abtransport der  
befallenen Bäume (mind. 500m aus  
dem Wald). 

Buchdruckerbefall beginnt 
meist unterhalb der grünen 
Baumkrone. Das erste sicht-
bare Merkmal sind oft kleine 
glänzende Harztropfen

Im Frühstadium des 
Buchdruckerbefalls 
kann sich am Stammfuß 
feines braunes Bohrmehl 
(ähnlich wie Kaffeesatz) 
in Spinnweben, hinter 
Rindenschuppen und 
im Moos sammeln. 

Bei fortgeschrittenem  
Befall rieseln grüne 
Nadeln herunter. 
Spechte schlagen Rin-
denstücke ab um an die 
Käferbrut zu gelangen.

Typisches Fraßbild und 
Entwicklungsstadien 
des Borkenkäfer unter 
der Rinde

Leider entstehen bei der Käferbe- 
kämpfung manchmal größere  
Kahlflächen. Gesunde Bäume bleiben  
soweit möglich erhalten, um die jungen  
Bäume darunter zu schützen.

Größe Buchdrucker 5mm

Ei Entwicklung 
1-2 Wochen

Larvenfraß 
3-5 Wochen

Verpuppung 
1-2 Wochen

Jungkäfer Reifefraß
1 Woche

Altkäfer

STOPPT DEN BORKENKÄFER!!

SCHADHOLZ JETZT AUS DEM WALD!! 

Bei rot/braun verfärbten Baumkronen 
ist die Käferentwicklung weit fortge- 
schritten und Nachbarbäume können 
schon befallen sein. Diese deshalb  
unbedingt auf Bohrmehl kontrollieren.


